
eine Gruppe von 17 Kindern aus den Klas-
sen 2 – 4 zum Thema „Großeltern – wie
sie im Buche stehen“. Hier ging es um die
intensive Bearbeitung des Generationendi-
alogs im Spiegel zeitgenössischer Kinderli-
teratur. Ebenfalls einmal wöchentlich traf
sich im Rahmen der Aktionsbücherei eine
Gruppe von ca. 20 Kindern unter dem Motto
„Englisch lernen – mit Spiel, Spaß und
Büchern“. Auch in diesem Schuljahr finden
wieder besondere Einführungsveranstaltun-
gen für Erstklässler zum Kennenlernen der
Aktionsbücherei statt. Desweiteren wurden
bis zum Ende des Schuljahres fünf
Workshops im Rahmen der außerschuli-
schen Leseerziehung sowie eine Elternver-
anstaltung in Kooperation mit der Landesar-
beitsgemeinschaft Jugend und Literatur
NRW e.V. durchgeführt.

Auch für das 1. Halbjahr des Schuljahres
2001/02 liegt eine differenzierte Planung
von Frau Grundmann-Paternoster vor: Nach
wie vor sollen die Kinder dienstags die Mög-
lichkeit haben, Bücher aus der Aktionsbü-
cherei, deren Titelbestand inzwischen er-
weitert werden konnte, auszuleihen. Ge-
plant ist weiterhin, mit einer Gruppe von
Kindern unter Einsatz geeigneter Kinderlite-
ratur den Themenbereich „Krankheit, Tod
und Sterben“  in einem Projekt (1 x wöchent-
lich) zu bearbeiten. Vertieft und vernetzt
wird dieses Angebot durch entsprechende
außerschulische Angebote, die in Form von
Bilderbuch-Werkstätten stattfinden werden.
Zwei weitere außerschulische literaturpäda-
gogische Veranstaltungen werden in Zu-
sammenarbeit mit der Landesarbeitsge-
meinschaft Jugend und Literatur NRW e.V.

in der August-Hermann-Francke-Schule
durchgeführt.

Die bewährten Einführungsveranstaltungen in
das Funktionieren der Aktionsbücherei wer-
den auch im Schuljahr 2001/02 beibehalten
werden. Ebenso wird es wieder „Englisch mit
Spiel, Spaß und Büchern“  geben.

Als weitere Initiative der Aktionsbücherei ist
für den weiteren Verlauf des Schuljahres (ab
2002) eine Projektgruppe für Kinder mit
Sprach-, Redefluss- und/oder Artikulations-
problemen geplant, die unter dem Thema
„Atmen – Sprechen – Lesen“  steht und eng
mit der Psychomotorik-Gruppe kooperieren
wird.

Wenn Sie weitere Informationen wün-
schen, wenden Sie sich bitte an eine der

folgenden Adressen:

Aktionsbücherei in der Grundschule
z.Hd. Fr. M. Grundmann-Paternoster

(Leporello-Leseklub)
Pommernstraße 3, 32108 Bad Salzuflen

Tel.: 05222 / 92 13 60
Fax: 05222 / 92 13 61

Internet: www.buecherarche.de
«

Ev. priv. Grundschule in freier Trägerschaft
August-Hermann-Francke-Schule

z.Hd. Frau S. Schneider
Regenstorstraße 29, 32657 Lemgo

Tel./Fax: 05261 / 1 76 07

Text und Layout: Maja Grundmann-Paternoster, Bad Salzuflen 2001-2003
© Leporello-Leseklub (Dokumentationsstelle), Lüdinghausen 2003
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Landesarbeitsgemeinschaft
Jugend und Literatur NRW e.V.

Ziele und Aufgaben

Die Landesarbeitsgemeinschaft Jugend und
Literatur NRW e.V. wurde Ende 1978 mit dem
Ziel gegründet, auf Landesebene die kultur-
pädagogische Arbeit mit dem Kinder- und Ju-
gendbuch in der außerschulischen Jugendbil-
dung und Jugendarbeit anzuregen und zu
fördern.

Die Landesarbeitsgemeinschaft Jugend und
Literatur NRW e.V. setzt sich dafür ein, durch
gezielte Leseerziehung und Leseförderung
den "vergnüglichen Umgang mit dem Medium
Buch zu lernen, zu pflegen und zu genießen".
Denn "Lust am Lesen fördert die Lust am Le-
ben". Geschichten helfen, sich selbst zu ent-
decken, Lösungswege zu finden, Selbstver-
trauen zu gewinnen, die Welt zu durchschau-
en, Vorurteile abzubauen. Bücher schaffen
Freiräume. Kreative Kräfte werden freigesetzt.
Lesen führt zur aktiven Auseinandersetzung
mit sich selbst und öffnet Zugänge zur gesell-
schaftlichen, kulturellen und politischen Parti-
zipation. Lesen hilft bei der Bewältigung von
Alltagsproblemen und kann vor akuten Notsi-
tuationen bewahren. Eine ausgeprägte Lese-
fähigkeit ist Voraussetzung für einen kompe-
tenten und kritischen Umgang mit den neuen
Medien.

Die Landesarbeitsgemeinschaft Jugend und
Literatur NRW e.V. ist eine gemeinnützige
Einrichtung und wird bei der Verwirklichung
ihrer Aufgaben und Ziele vom Ministerium für
Arbeit, Gesundheit und Soziales des Landes
Nordrhein-Westfalen unterstützt.
(Quelle: Jahresprogramm der Landesarbeitsgemein-
schaft Jugend und Literatur NRW e.V. 1997)

Aktionsbücherei der LAG –
 was ist das?

Die Aktionsbücherei der LAG Jugend und
Literatur NRW e.V. war ist eine mobile Bü-
cherei, die an unterschiedlichen Orten zu
unterschiedlichen Zeiten und mit immer
neuen Büchern, Spielen und Aktivitäten in
Aktion trat.

Nicht jede Schule hat die finanziellen Mittel
und Räume zum Aufbau einer eigenen
Schülerbibliothek. Hier konnte die Landes-
arbeitsgemeinschaft Jugend und Literatur
NRW e.V. helfen und unterstützen. Sie
stellte als Dauerleihgabe gute und geeig-
nete Kinderbücher zur Verfügung, die die
SchülerInnen auch leihweise mit nach Hau-
se nehmen dürfen. Eine Referentin der
Landesarbeitsgemeinschaft Jugend und
Literatur NRW e.V. (Frau Maja Grundmann-
Paternoster) kümmert sich darum, dass
möglichst viele Kinder von den Büchern
profitieren und Freude am Lesen – auch
außerhalb des Unterrichts – entwickeln.
Hier halfen gezielte Anregungen und Ideen
rund um das Buch, die Lesemotivation der
Kinder zu stärken.

Die Bücher werden den Kindern in einer
Bücherwand frontal präsentiert, wodurch sie
sich optisch schnell motiviert fühlen, die
Freihandbibliothek zu benutzen. Manche
Klassen nutzen darüber hinaus die Mög-
lichkeit, eine (thematische) Bücherkiste an-
zufordern, die dann auch während des Un-
terrichtes zur Verfügung steht.

Aktionsbücherei in der
Grundschule
Lesewerkstatt

Das Projekt „Aktionsbücherei in der Grund-
schule“  (Lesewerkstatt) existiert an der Au-
gust-Hermann-Francke-Schule in Lemgo
seit Oktober 1997 und war zunächst bis zum
31. Dezember 1998 durch die Förderung
der LAG Jugend und Literatur NRW e.V. als
Modellprojekt der außerschulischen Lese-
förderung und Leseerziehung personell und
finanziell gesichert. Es wird von den Kindern
und Lehrern der Grundschule sehr gut an-
genommen. Durch veränderte Förderrichtli-
nien war lange Zeit unklar, ob das Projekt
auch in 1999 weiterhin gefördert werden
könnte. Seit dem Beginn des Schuljahres
1999/2000 wird das Projekt nicht mehr
durch die LAG Jugend und Literatur NRW
e.V. getragen, jedoch wurde der August-
Hermann-Francke-Schule ein Kontingent
von ca. 100 Titeln aus dem Bestand der
Aktionsbücherei durch die LAG überlassen.
Durch Bücherspenden und einige Neuan-
schaffungen durch die Schule selbst wurde
der Titelbestand ergänzt. Das Projekt wird
seit August 2000 nun durch den Leporello-
Leseklub, einer privaten, unabhängigen
Initiative zur Leseförderung und Leseerzie-
hung materiell unterstützt sowie ehrenamt-
lich weitergeführt und weiterentwickelt.

Aktivitäten im Schuljahr 2000/2001: Jeden
Dienstag  hatten  die  Kinder  Gelegenheit,
ein Buch aus der Aktionsbücherei auszulei-
hen und das entliehene Buch der Vorwoche
zurückzugeben. Einmal wöchentlich traf sich


